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(54) Scharnierverbindung

(57) Die vorliegende Erfindung betrifft eine Schar-
nierverbindung mit einem ersten Plattenteil (10), wel-
ches eine erste Kantenfläche (11) aufweist, einem zwei-
ten Plattenteil (20), welches eine zweite Kantenfläche
(21) aufweist, wobei das erste Plattenteil (10) und das
zweite Plattenteil (20) über ein Scharnier (30) gelenkig
miteinander verbunden sind und wobei die Scharnier-
achse parallel zu den Kantenflächen (11, 21) der ersten
bzw. zweiten Plattenteile (10, 20), aber außerhalb der
Mittelebenen der Plattenteile (10, 20) verläuft, und mit
einem Klemmschutzprofil (1), welches an einer der Kan-
tenflächen (11) verankert ist und sich mit mindestens ei-
nem Klemmschutz- bzw. Dichtungsschenkel (3, 4) in ei-
ne Längsnut (22) der gegenüberliegenden Kahtenflä-
che (21) erstreckt. Um eine Scharnierverbindung für
scharnierbeweglich miteinander verbundene Plattentei-
le, insbesondere für die Panelle von Sektionaltoren, zu
schaffen, welches auch bei bestehenden Plattenteilen
bzw. Sektionaltoren, die keinen Klemmschutz haben,
nachrüstbar ist und welches einen ausreichenden
Klemmschutz bietet, wird erfindungsgemäß vorge-
schlagen, daß der mindestens eine Schenkel (3, 4) des
Klemmschutz- bzw. Dichtungsprofils (1) unter elasti-
scher Vorspannung an einer Kante oder Wand der Auf-
nahmenut (22) anliegt und im Profilquerschnitt eine Län-
ge hat, die größer ist als der maximale Schwenkweg der
Kante der Aufnahmenut beim relativen Verschwenken

der plattenförmigen Teile (10, 20), auf deren Seite der
Schenkel in der Aufnahmenut (22) anliegt.
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